
[Weitere Angaben: https://nds.museum-digital.de/object/85640 vom 27.04.2024]

Objekt: 5-facher Taler (so genannter
Löser)

Museum: Museum August Kestner
Trammplatz 3
30159 Hannover
(0511) 168-42730
museen-
kulturgeschichte@hannover-
stadt.de

Sammlung: Die Jahrhundertmünze, Münzen
und Medaillen

Inventarnummer: 1930.323.13

Beschreibung
Als im 15. und 16. Jahrhundert große Silbervorkommen in Amerika und Europa entdeckt
wurden, setzten sich Münzen als Zahlungsmittel gegenüber der Tauschwirtschaft endgültig
durch. Nicht nur Taler für die alltäglichen Geschäfte, sondern auch Mehrfachtaler mit dem
entsprechenden mehrfachen Gewicht wurden geprägt.
Diese große Münze hatte den Wert von 5 Talern, wie der innere Schriftkreis der Rückseite
besagt (links unten: WERT 5). Derartige Mehrfachtaler sind eine herausragende
Besonderheit im norddeutschen Raum: Herzog Julius von Braunschweig-Wolfenbüttel
(1528-1589) führte diese Münzen ein, die vermutlich als Auszeichnungen und Geschenke an
Beamte und wichtige Personen im Umfeld des Herzogs dienten. Es gab zwei-, drei-, vier-
und bis zu 16-fache Taler.
Herzog Julius reformierte sein Fürstentum in vieler Hinsicht, was zu bedeutendem
Wohlstand führte: Er förderte die Wirtschaft durch umfangreiche Maßnahmen wie die
Verbesserung der Infrastruktur, die Organisation des Bergbaus und der
Produktionsverfahren. Zudem setzte er die Reformation durch, gründete die Universität
Helmstedt und schuf ein leistungsfähiges Beamtentum. In diesem Zusammenhang sind auch
die Mehrfachtaler zu verstehen, die zwar selten waren, aber über einen Zeitraum von 100
Jahren im Herzogtum Braunschweig-Lüneburg geprägt wurden. (SV)

Ausführliche Beschreibung
Vorderseite: Geharnischtes Brustbild nach rechts mit Helm und Streitaxt, in Kopfhöhe von
links nach rechts 1- 578. Darum zwei Kreise mit der Verkörperung der sieben Planeten und
der zwölf Sternbilder.
Rückseite: Behelmtes und mit Helmzier versehenes vierfeldiges Wappen, rechts und links
zwei wilde Männer, der rechts stehende mit Licht, der links stehende mit Reichsapfel, umher
zwei Kreise mit Sternbildern und Planeten.

https://nds.museum-digital.de/object/85640


Grunddaten

Material/Technik: Silber / geprägt
Maße: Durchmesser: 7,25 cm, Gewicht: 116,8 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1578
wer Julius von Braunschweig-Wolfenbüttel (1528-1589)
wo Goslar

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Herzogtum Braunschweig

Schlagworte
• Löser
• Sternzeichen
• Taler
• Wappen
• Wilder Mann
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